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20.11.2019 

 

Stellungnahme zur 83. Änderung des Flächennutzungsplan Coesfeld-Lette 
 
 

Sehr geehrter Herr Könnig, 

 

nach Einschätzung des Naturschutzzentrum Kreis Coesfeld e.V. wird eine Gefährdung von CEF-

Funktionen im NSG „Letter Bruch“ durch die geplante Änderung des Flächennutzungsplanes als 

unwahrscheinlich angesehen, wenn folgende Sachverhalte Berücksichtigung finden: 

  

- Erhalt der alten Eichenreihe zwischen Baugebiet und NSG „Letter Bruch“ als optischer 

und akustischer Schutz zwischen Baugebiet und NSG „Letter Bruch“. 

- Optisch und akustisch störende Bauarbeiten etwa im Rahmen des Baus der geplanten 

Logistik- und Lagerhallen, die zu einer Störung der Brutreviere des Großen Brachvogels 

führen können, sind zu unterlassen. Dies gilt auch für eine erhöhte Nutzung der Straße 

„Wulferhook“. Störende (Bau-)Aktivitäten sollten außerhalb der Brutzeit des Großen 

Brachvogels (März-Juli) erfolgen.  

- Eine Erschließung der zukünftigen Gewerbeflächen über die Straße „Wulferhook“ muß 

unterbleiben. Eine stärkere Nutzung dieser aktuell sehr wenig befahrenen Straße könnte 

zu erhöhten Störwirkungen beispielsweise auf Brutreviere des Großen Brachvogel führen 

(vgl. Effektdistanzen in GARNIEL & MIERWALD 2010: Arbeitshilfe Vögel und 

Straßenverkehr). Der Große Brachvogel gehört zu den Offenlandarten mit der höchsten 

Effektdistanz (400m). Als eine solche wird die maximale Reichweite des erkennbar 

negativen Einflusses einer Straße auf die räumliche Verteilung einer Art bezeichnet.    

- Auf ein Anbringen künstlicher Nisthilfen für potentielle Prädatoren von Wiesenvögeln 

(z.B. Uhu, Wanderfalke) auf den Logistik- und Lagerhallen sollte verzichtet werden.  

 

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

i.A. Matthias Olthoff 
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